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2.3.1 Auszug aus der Verordnung zur Neugliederung Bayerns in
Landkreise und kreisfreie Städte

vom 27. Dezember 1971 (GVBl S. 495)

Aufgrund der Art. 9 Abs. 2 der Verfassung für den Freistaat Bayern, des Art. 11 Abs. 2 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Bayern (GO) i. d. F. des Ersten Gesetzes zur Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung vom 27.
Juli 1971 (GVBl S. 247), der Art. 5 a GO und 2, 8 und 9 der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern, jeweils in
der Fassung des Zweiten Gesetzes zur Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung vom 15. Dezember 1971
(GVBl S. 450) sowie des Art. 5 des Zweiten Gesetzes zur Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung (a. a. O.)
erlässt die Bayerische Staatregierung nach vorheriger Genehmigung des Landtages folgende Rechtsverordnung:

1. Teil

Neugliederung

7.Abschnitt
 Neugliederung des Regierungsbezirkes Schwaben

§ 31
 Kreisfreie Städte und Landkreise

Der Regierungsbezirk Schwaben wird eingeteilt:
 a)  in die kreisfreien Städte Augsburg, Kaufbeuren, Kempten (Allgäu) und Memmingen

 b)  in die Landkreise Augsburg-Ost, Augsburg-West, Dillingen a. d. Donau, Günzburg, 
       Illerkreis, Lindau (Bodensee), Marktoberdorf, Mindelheim, Nördlingen-Donauwörth 
       und Oberallgäu

§ 33
 Neugliederung der Landkreise

Die Landkreise umfassen folgende Gebiete:

4.  Günzkreis mit dem Sitz der Kreisverwaltung in Günzburg
  

 a)  das Gebiet des bisherigen Landkreises Günzburg,
 b)  das Gebiet der Stadt Günzburg,

 c)  das Gebiet des bisherigen Landkreises Krumbach (Schwaben) mit Ausnahme des
      Gebietes der Gemeinden Hasberg und Tiefenried,

 d)  das Gebiet der Gemeinden Schönebach und Uttenhofen des bisherigen Landkreises
       Augsburg;

§ 35
 Gesamtrechtsnachfolge

Die Gesamtrechtsnachfolge für die bisherigen Landkreise wird wie folgt bestimmt:

Bisheriger Landkreis:                                    Gesamtrechtsnachfolger Landkreis:
 ..................................                                          .........................................

 Günzburg                                                          Günzkreis
 ..................................                                          ..........................................

 Krumbach (Schwaben)                                  Günzkreis
 ..................................                                          ...........................................

 
§ 37

 Inkrafttreten

..................................; im Übrigen tritt diese Verordnung am 1. Juli 1972 in Kraft.
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